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Protokoll Generalversammlung Tierschutzbund Basel Regional 
 
vom 22. Mai 2025, 19:00 Uhr, Mehrzweckraum Alters- und Pflegeheim Käppeli, Muttenz 

 

  
Vorsitz: Nadja Wüthrich, Präsidentin und Vorstandsmitglied 
Protokoll: Delia Ruffert, Mitarbeiterin Geschäftsstelle 

  
Traktandenliste Generalversammlunq 2025 

 
1. Begrüssung und Eröffnung 
2. Genehmigung der Traktandenliste 
3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 16. Mai 2024 
4. Mitgliederwesen / Jahresberichte der Ressorts 
5. Bericht der Revisionsstelle 
6. Abnahme der Jahresrechnung 
7. Décharge-Erteilung 
8. Wahlen 

8.1 Wahl Vorstandsmitglieder und Präsidentin 
8.2 Wahl Revisionsstelle 

9. Allfällige Anträge von Mitgliedern 
10. Diverses / Informationen / Agenda 

 
 

1. Begrüssung und Eröffnung 
Präsidentin Nadja Wüthrich eröffnet die Generalversammlung und begrüsst die Anwesenden. 
Unterlagen wie Jahresbericht der Präsidentin, Finanzbericht 2024, Revisionsbericht inkl. Jahres-
rechnung 2024 sowie das Protokoll der GV 2024 wurden fristgerecht vor der Generalversammlung 
(online und auf der Geschäftsstelle) sowie heute vor Ort zur Verfügung gestellt. 
 
Ein besonderer Moment der Versammlung ist dem Gedenken an das verstorbene 
Vorstandsmitglied Pascal Petitjean gewidmet. In tiefer Dankbarkeit und Trauer wird ihm gedacht 
und eine Schweigeminute abgehalten. 

 

 
2. Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

 
 

3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2024 
Das Protokoll der GV vom 16. Mai 2024 wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

 
 

4. Mitgliederwesen / Jahresberichte der Ressorts 
Der Mitgliederbestand Ende 2024 liegt bei 1‘553 Mitgliedern sowie weiteren Gönnern und 
Tierpaten. 
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Bericht der Präsidentin 
Nadja Wüthrich betont, dass der Jahresbericht fristgerecht publiziert wurde. Sie unterstreicht die 
Bedeutung von verlässlichen Pflegeplätzen, besonders im Bereich Hunde, und dankt den 
bestehenden Kooperationspartnern herzlich. Die Zusammenarbeit mit der Tierpension Grisette 
(Sandra Scheidegger) sowie dem Angel’s Dogcenter (Angela Gosteli) ermöglichte zahlreiche 
erfolgreiche Vermittlungen. Für weitere Details verweist sie auf den „Jahresbericht der 
Präsidentin“. 

 
 

Bericht Ressort Hunde 
Nadja Wüthrich informiert über das Ressort Hunde. Im Jahr 2024 wurden 34 Hunde aufgenommen, 
37 Hunde konnten erfolgreich vermittelt werden – ein beachtlicher Erfolg.  
 
Die Vermittlung war insbesondere durch die enge Zusammenarbeit mit den beiden genannten 
Hundepensionen möglich.  
Sie zeigt auch verschiedene Einzelschicksale und positive Entwicklungen von Schützlingen. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist der Bereich Auslandstierschutz sowie die Betreuung 
beschlagnahmter Tiere. Da die externe Unterbringung der Hunde eine hohe finanzielle Belastung 
darstellt, setzt der TSB vermehrt auf Fremdplatzierungen: Wenn eine sofortige Übernahme nicht 
notwendig ist, besucht der TSB die Halter:innen, veröffentlicht die Hunde auf der Website und leitet 
passende Bewerbungen weiter – eine wichtige Entlastung für den Verein. 
 
Zwei besonders aufwändige Fälle konnten erfreulich abgeschlossen werden: 
Die Hündin Anuschka, die an Hüftdysplasie leidet, sowie sämtliche Hunde aus dem grossen Husky-
Fall fanden ein neues, artgerechtes Zuhause. 

 
 

Bericht Ressort Katzen 
Joël Hofer, Teamleiter im Katzenheim, informiert über das Ressort Katzen. Er präsentiert Zahlen 
und Fakten des vergangenen Vereinsjahres. Es wurden 336 Katzen aufgenommen, dies ist im 
Vergleich zum Vorjahr ein leichter Rückgang. Dieser Rückgang ist hauptsächlich auf den Mangel 
an verfügbaren Pflegestellen zurückzuführen. Für 300 Schützlinge konnte ein neues Zuhause 
gefunden werden, was eine Rekordzahl darstellt. 
 
Des Weiteren berichtet er über den aktuellen Stand im Bereich Patenkatzen. Per Ende 2024 
durften der TSB 186 Patinnen und Paten zählen, dies ist wiederum eine erfreuliche Zunahme im 
Vergleich zum Vorjahr. Die Patenkatzen sind wohlauf berichtet Hofer, auch wenn man einigen von 
ihnen das fortgeschrittene Alter anmerkt. Mit sichtbarer Betroffenheit erwähnt Hofer, dass sich der 
TSB im vergangenen Jahr schweren Herzens von Patenkater Vitus verabschieden  
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musste, der den Verein über viele Jahre begleitet hatte. Für positive Nachrichten sorgt hingegen 
Cosi, eine langjährige Patenkatze, die in ein liebevolles neues Zuhause vermittelt werden konnte. 
 
Ein besonders herausfordernder Fall im Jahr 2024 war die Übergabe von 32 Katzen an einem 
einzigen Tag durch eine überforderte Privatperson. Dank grossem Engagement und guter 
Teamarbeit konnten alle Tiere artgerecht untergebracht werden. 
 
Insgesamt wurden 108 Kitten aufgenommen oder kamen im Katzenheim zur Welt. Trotz 
zahlreicher Kastrationsaktionen durch verschiedene Tierschutzorganisationen bleibt die Zahl der 
Jungtiere weiterhin hoch. Im Verlauf des Jahres wurden zudem mehrere ausgesetzte Kitten 
abgegeben – eine Entwicklung, die als bedenklich einzustufen ist und aufmerksam beobachtet 
werden muss, so Hofer. 
 
Joël Hofer berichtet auch, dass die medizinische Versorgung der Tiere in diesem Jahr hohe Kosten 
mit sich brachte. Neben den üblichen tierärztlichen Aufwendungen fielen auch einige 
aussergewöhnliche und sehr kostspielige Behandlungen an. Trotz der hohen Kosten steht für den 
TSB stets das Wohl der Tiere an erster Stelle, weshalb sämtliche medizinisch notwendigen 
Behandlungen ermöglicht wurden. Hofer betont an dieser Stelle, dass die medizinische 
Versorgung der Tiere in diesem Umfang nur dank der Unterstützung durch partnerschaftliche 
Tierarztpraxen möglich sei. Ein besonderer Dank gilt dabei „Flint's Kleintierpraxis AG“ für die stets 
gute und verlässliche Zusammenarbeit. 
 
Hofer betont die wichtige Rolle der Pflegestellen, über die sich das Katzenheim im vergangenen 
Jahr erneut freuen durfte. Ein grosser Dank geht an alle engagierten „Pflegeeltern“, die mit viel 
Herzblut ihre Zeit zur Verfügung stellen. 
 
Ebenso gebührt den zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern grosse Anerkennung für ihre 
tatkräftige Unterstützung im Alltag des Katzenheims. Als kleines Zeichen der Wertschätzung fand 
im vergangenen Jahr erneut ein Helferfest statt, das in guter Stimmung durchgeführt wurde. 
 
Auch die Katzenpension erfreute sich im Jahr 2024 weiterhin grosser Beliebtheit. Besonders in den 
Sommermonaten von Juni bis Mitte Oktober war der Ferienpavillon beinahe täglich ausgebucht. 
Der leichte Anstieg der Buchungen gegenüber dem Rekordjahr 2023 zeigt, wie sehr das Angebot 
geschätzt wird. Der TSB bedankt sich herzlich bei allen Kundinnen und Kunden für ihr Vertrauen 
und freut sich über die stetig wachsende Nachfrage. 
 
 
Bericht Anlässe/Events 
Wie in jedem Jahr fanden auch 2024 wieder verschiedene Anlässe statt, darunter der 
Mitgliederausflug, das Helferfest sowie der Tag der offenen Tür. Letzterer wurde anlässlich des  
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100-jährigen Jubiläums des TSB über zwei Tage durchgeführt und war ein voller Erfolg. Der Verein 
dankt allen Mitgliedern und freiwilligen Helferinnen und Helfern herzlich für ihre Teilnahme und 
Unterstützung. Im Rahmen des „Zukunftstags“ durften Kinder erneut einen Einblick in den Beruf 
der Tierpflegerin bzw. des Tierpflegers erhalten. Die Veranstaltung fand im Katzenheim statt und 
stiess auf grosses Interesse. Zudem war im November ein Team von Telebasel zu Gast im 
Katzenheim. Für die Sendung „Tatze, Pfote, Schnabel“ wurden zwei Episoden produziert, die einen 
anschaulichen Einblick in die tägliche Arbeit des TSB ermöglichten. Der Verein bedankt sich 
herzlich beim gesamten Produktionsteam für den Besuch und die gelungene Präsentation. 
 

 
Bericht Tierschutzfälle 
Manuela Wicki stellt sich als neue Mitarbeiterin der Geschäftsstelle vor. Sie berichtet erstmals über 
die Tierschutzfälle des vergangenen Jahres und erläutert, dass es 2024 insgesamt weniger grosse 
Fälle gab. Auffällig war jedoch die hohe Anzahl an Meldungen, bei denen Tiere in Haushalten von 
Menschen mit psychischen Erkrankungen oder Suchtproblemen gehalten wurden. 
Diese Situationen erfordern vom TSB stets viel Fingerspitzengefühl und Zeitaufwand, da sie oft 
komplexe soziale Umstände mit sich bringen. Im Allgemeinen, so Wicki, gehen ca. 2 bis 6 
Meldungen wöchentlich ein, welche jedoch meistens nicht so tragisch seien oder eher ein Thema 
der Lärmbelästigung durch Hunde. 
 
Zwei Fälle standen 2024 besonders im Fokus: 
Die Katze Kiki wurde entdeckt, nachdem sie sich in einem Kippfenster eingeklemmt hatte. Der 
Besitzer befand sich zu diesem Zeitpunkt in einer Suchtklinik. Nach intensiver Betreuung konnte 
Kiki erfolgreich in ein liebevolles Zuhause vermittelt werden. 
 
Ein weiterer Fall betrifft die Schweine Bertha und Balthasar auf dem Rütihard in Muttenz, die unter 
sehr schlechten Bedingungen gehalten werden. Trotz wiederholter Meldungen ans Veterinäramt 
blieb lange eine Reaktion aus. Im März 2025 verstarb Bertha, seither lebt Balthasar allein. Der TSB 
begleitet den Fall weiterhin mit Nachdruck. 
 

 
Bericht Ressort Finanzen 
Dominik Klein von der „Klein Treuhand AG“ stellt im Auftrag des Vereins die finanzielle Situation 
des Geschäftsjahres 2024 vor. Er betont eingangs, dass der Verein finanziell stabil aufgestellt sei 
und seinen laufenden Verpflichtungen nachkommen könne. 
 
Die flüssigen Mittel des Vereins haben sich im Vergleich zum Vorjahr leicht erhöht. Ein kleiner Teil 
davon ist zweckgebunden, der grössere Teil steht für den laufenden Betrieb zur Verfügung. Auch 
im Berichtsjahr konnten die bestehenden Hypotheken weiter amortisiert werden – ein gutes 
Zeichen für die langfristige Finanzplanung des Vereins.  
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Erfreulich sei, so Klein, dass sich insbesondere der Bereich Tiervermittlung und Katzenpension 
erneut positiv entwickelt habe. Der Aufwand für medizinische Betreuung, Unterhalt und Pflege der 
Tiere ist zwar ebenfalls gestiegen, konnte jedoch durch die höheren Einnahmen aufgefangen 
werden. Auch aus der Vermietung der vereinseigenen Liegenschaft an der Prattelerstrasse 3 
konnten wieder stabile Einnahmen erzielt werden. 
 
Ein grosser Teil der Finanzierung erfolgt nach wie vor über Spenden und Patenschaften. Die 
Zahlen machen deutlich: Der Tierschutzbund bleibt auch zukünftig auf diese Unterstützung 
angewiesen. Nur dank der treuen Spenderinnen und Spender sowie der Patinnen und Paten kann 
der Verein seine Aufgaben in diesem Umfang erfüllen. Es wird auch angemerkt, dass sowohl die 
Sach- wie auch Futterspenden eine essenzielle finanzielle Entlastung darstellen. 
 
Dominik Klein schliesst mit der Feststellung, dass der Verein wirtschaftlich sorgfältig geführt wird 
und finanziell solide aufgestellt ist – jedoch weiterhin auf eine breite Unterstützung aus der 
Bevölkerung angewiesen bleibt. 
 

 
5. Bericht der Revisionsstelle 
Dominik Klein erklärt, dass der Revisionsbericht der Generalversammlung fristgerecht zur 
Verfügung gestellt wurde. Die Revision wurde durchgeführt, Jahresrechnung sowie Buchführung 
wurden geprüft und für einwandfrei befunden. 

 
 

6. Abnahme der Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 

 
 

7. Décharge-Erteilung 
Décharge wird einstimmig erteilt. 

 
 

8. Wahlen 

8.1  Wahlen Vorstand  
Sämtliche bisherigen Mitglieder stellen sich der Wiederwahl und werden einstimmig 
wiedergewählt. 

 
Neuwahl:  
Claudia Rieder stellt sich als neues Vorstandsmitglied vor. Sie bringt langjährige Erfahrung als 
Hundetrainerin mit und war bereits an der Gründung zweier Hundeschulen beteiligt. Zukünftig wird  
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sie den TSB im Ressort Hunde unterstützen. Zusätzlich engagiert sie sich durch die Leitung 
kreativer Bastelkurse, deren Erlös dem TSB zugutekommt. 

 
Die Anwärterin wird einstimmig als neues Vorstandsmitglied gewählt.  

 
Austritt:  
Jacqueline Bieli tritt nach 13 Jahren aus dem Vorstand aus. Der TSB bedankt sich für die bisherige 
Unterstützung. 
 
Pascal Petitjean scheidet infolge seines Todes aus dem Vorstand aus. Der TSB nimmt mit grosser 
Dankbarkeit Abschied und erinnert sich an sein langjähriges Engagement im Vorstand. 

 
 
8.2 Wahl Revisionsstelle 
Ebenso wird die Revisionsstelle jährlich gewählt. Die Revisionsstelle „Confiducia AG“ wird 
einstimmig wiedergewählt. 

 

 
9. Allfällige Anträge von Mitgliedern 
Es sind keine Anträge eingegangen. 

 
 

10. Diverses / Informationen / Agenda. 
Es werden diverse Termine von Veranstaltungen bekanntgegeben. Neue Informationen werden 
laufend auf den bekannten Kanälen mitgeteilt (lnformationen per Post, Website, Social Media). 

 
 
Mit Dank an alle Anwesende schliesst die Versammlung um 20:10 Uhr. 

 
 

 
Muttenz, 22. Mai 2025 
 

 
 

Die Vorsitzende:      Für das Protokoll: 

 

 

 
Nadja Wüthrich      Delia Ruffert
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